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Einladung
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zur Versammlung der Jagdgenossenschaft  
Fuchshain/Ehrenhain

Die Versammlung der Jagdgenossenschaft 
fi ndet am Freitag, dem 13. März 2015 um
18:00 Uhr, im Gemeindezentrum „Fuchs-
baude“ Ehrenhain statt .
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 3. Bericht des Vorstandes
 4. Kassenbericht
 5. Entlastung des Vorstandes
  und der Kassiererin 
 6. Diskussion zu den Punkten 2 – 5
 7. Bericht der Jagdpächter
 8. Vorschlag von Kandidaten für den Vor
  stand, Aussprache zu den Kandidaten
 9. Wahl des Vorstandes 
10. Schlusswort 
11. Pachtauszahlung der letzten 5 Jahre
Lutz Eckebrecht, im Namen des Jagdvorstandes

Im Anschluss fi ndet ein Jagdessen für die Mitglieder und Lebenspartner der Jagdgenossenschaft  statt ,
wir bitt en um Anmeldung der Teilnehmer an dem Essen bis 9. März 2015 bei:
Lutz Eckebrecht, Tel.: 034494 87255 oder Bärbel Bocher, Tel.: 034494 80118.
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Einladung
zur Jahreshauptversammlung der 

Freiwilligen Feuerwehr Nobitz
Sehr geehrte Kameradinnen und Kameraden,

zu der am Freitag, dem 27. März 2015, 
 um 19:00 Uhr, in der Mehrzweck-
halle der Gemeinde Nobitz stattfin-
denden Jahreshauptversammlung 

der Freiwilligen Feuerwehr Nobitz lade ich alle 
aktiven Kameradinnen und Kameraden und alle 
Kameradinnen und Kameraden, die in den Alters- 
und Ehrenabteilungen sind, recht herzlich ein und 
bitte um Ihre Teilnahme.
Tagesordnung:
1. 	Begrüßung durch den Bürgermeister
	 - Abstimmung über die Tagesordnung
2.	 Ehrung der Toten
3.	 Bericht des Ortsbrandmeisters
4.	 Bestimmung des Wahlleiters
5.	 Wahl Jugendfeuerwehrwart/in
6.	 Grußworte und Diskussion
7.	 Auszeichnungen und Ehrungen
	 Ehrungen/Auszeichnungen durch den Thürin-

ger Feuerwehr-Verband
8.	 Bestellung Jugendfeuerwehrwart/in
9.	 Schlusswort

Der Gelbe Sack ist keine Plastesammlung!
Beim Kauf von verpackten Produkten ist der Gelbe 
Sack sowie das Einsammeln und Recycling der 
Verpackungen bereits bezahlt. Hierfür sind in den 
Müllgebühren keine Kosten enthalten. Die Ent-
sorgung der Gelben Säcke erfolgt im Auftrag der 
Dualen Systeme Deutschland durch die REMON-
DIS GmbH & Co. KG., Region Ost, Betriebsstätte 
Altenburg, Porphyrstraße 2, 04600 Altenburg,	
Tel.: 03447 85073.
Sprechzeiten:	Mo. bis Do.	 09:00 bis 16:00 Uhr und	
	 Freitag	 09:00 bis 12:00 Uhr
In die Gelben Säcke gehören, nur Verkaufsverpa-
ckungen (außer Pappe und Glas):
-	 Verpackungen aus Metall: saubere Konserven- 

und Getränkedosen, Verschlüsse, Aluschalen 
und Alufolien

-	 Verpackungen aus Kunststoff: Folien, Plastik-
flaschen, Joghurtbecher, Schaumstoffschalen, 
Obstnetze

-	 Verpackungen aus Verbundstoffen: Getränke- 
und Milchkartons (Tetra-Pak), Vakuumverpa-
ckungen

→	siehe auch Aufdruck auf dem Gelben Sack
Falsch befüllte Gelbe Säcke werden nicht mit-
genommen und durch die Entsorgungsmitarbei-
ter mit einem entsprechenden Hinweisaufkleber 
versehen. Sie sind unverzüglich vom Verursacher 
von der Ablagestelle zu entfernen. Derartige Ab-
lagerungen sind ordnungswidrig und werden mit 
Geldbuße geahndet.
Gelbe Säcke können bezogen werden:
-	 bei der REMONDIS GmbH, Thüringen, Porphyr-

straße 2 in Altenburg
-	 auf den Recyclinghöfen des Landkreises Alten-

burger Land
-	 im Bürgerservice des Landratsamtes, Lindenau-

straße 9, Altenburg
-	 im Dienstleistungsbetrieb Abfallwirtschaft/

Kreisstraßenmeisterei, Jüdengasse 7, Alten-
burg

-	 in einigen Stadt- und Gemeindeverwaltungen
In den Ausgabestellen wird pro Haushalt eine Rolle 
Gelbe Säcke ausgehändigt. Bei größerem Bedarf 

(Einrichtungen, Gewerbe, Ausgabestellen) wen-
den Sie sich bitte direkt an die Firma REMONDIS.	
Die Gelben Säcke sind Eigentum der Firma RE-
MONDIS. Sie sind nur zur Entsorgung von Ver-
kaufsverpackungen mit dem Grünen Punkt (außer 
Pappe und Glas) zu verwenden. Die Fa. REMONDIS 
behält sich vor, Zweckentfremdungen strafrecht-
lich zu verfolgen.
Gelbe Säcke sollen erst am jeweiligen Abfuhrtag 
früh bereitgestellt werden. Bis zum Verladen in 
das Entsorgungsfahrzeug bleiben sie Eigentum 
desjenigen, der sie bereitstellt.
Dienstleistungsbetrieb
Abfallwirtschaft/Kreisstraßenmeisterei des
Landkreises Altenburger Land
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Einladung der Volkssolidarität –
Ortsgruppe Wilchwitz/Kraschwitz

Die Ortsgruppe Wilchwitz/Kraschwitz 
lädt alle Mitglieder und Freunde der 
Volkssolidarität zu unserer Frauen-
tagsveranstaltung am Dienstag, dem

10. März 2015, um 14:00 Uhr, in den Bürgersaal 
Wilchwitz ein. Natürlich sind auch alle Männer 
herzlich willkommen.
Wir haben zu dieser Veranstaltung den Vorsit-
zenden des Teehausvereins Altenburg, Herr Burk-
hardt, eingeladen. Er wird uns sein Buch „Portali“ 
vorstellen, in dem er lusti g und unterhaltsam Ge-
schichten zur Sanierung des Portales am Altenbur-
ger Schloss beschrieben hat.
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen zusammen ein 
paar schöne und interessante Stunden verleben 
zu dürfen und hoff en auf rege Teilnahme.
Der Vorstand
der Ortsgruppe Wilchwitz/Kraschwitz

Hinweis
Am Montag, dem 9. März 2015, ist die Gemein-
deverwaltung Haus 1 in Nobitz und Haus 2 in 
Saara geschlossen.

Einladung
Der Feuerwehrverein Ehrenhain e. V. 
sowie die Ortsteilfeuerwehr Ehren-
hain laden alle Vereinsmitglieder und 
Kameraden der Freiwilligen Feuer-

wehr Nobitz, OTFW Ehrenhain, zur Jahreshaupt-
versammlung am Freitag, dem 13. März 2015,	
recht herzlich ein. Treff punkt ist im Gerätehaus 
Ehrenhain, Kurt-Pester-Platz. Beginn: 19:00 Uhr.
Themen: - Jahresbericht
 - Vereinsfeste 2015
 - Umbau des Lagers
 - Wahl Wehrleiter sowie
 - Kassierung Jahresbeitrag 2015
Wir bitt en um rege Teilnahme.
Der Vorstand

Jahreshauptversammlung
Klausaer Feuerwehrverein e. V.

Hiermit lade ich alle Mitglieder am 13. März 2015, 
um 19:30 Uhr, zur Jahreshauptversammlung des 
Vereins ins Vereinshaus Klausa ein. Schwerpunkte 
werden die Entlastung des Vorstandes, die Planung 
der Veranstaltungen 2015 und die Kassierung der 
Vereinsbeiträge sein.
Marcel Steinmetz, Vorstandsvorsitzender

Bewerbungen für das Amt des Jugendfeuerwehr-
wartes/der Jugendfeuerwehrwarti n sind bis zum 
16. März 2015 in der Gemeindeverwaltung No-
bitz, Bachstraße 1, 04603 Nobitz, einzureichen.
Jugendfeuerwehrwart/in kann nur werden, wer 
hierfür die entsprechende Qualifi kati on nachweisen 
kann. Der/die Jugendfeuerwehrwart/in sollte die 
Gruppenführerausbildung absolviert haben oder 
bereit sein, diese in unmitt elbarer Zeit zu absolvie-
ren. Zusätzlich muss der Bewerber/die Bewerberin 
im Besitz der Jugendleiter/in-Card sein. Die Jugend-
leiter/in-Card (Juleica) ist der bundesweit einheit-
liche Ausweis für ehrenamtliche Mitarbeiter/innen 
in der Jugendarbeit. Der Jugendfeuerwehrwart 
wird in der gemeinsamen Hauptversammlung von 
den Vertretern der Einsatzabteilung auf die Dauer 
von vier Jahren gewählt.
Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen wird 
gebeten.
Mit kameradschaft lichen Grüßen
Thomas Hermann, Ortsbrandmeister

Redakti onsschluss für den Landkurier 
ist	am Mitt woch, dem 11. März 2015. 
Erscheinungstag ist Samstag, 21. März 2015.
Redakti on / Anzeigenannahme:
Gabriele Hertzsch, Tel.: 03447 3108-12
oder Fax: 03447 3108-29
landkurier@gemeinde-nobitz.de

VdK lädt ein
Der VdK Ortsgruppe Nobitz Windischleuba lädt 
die Mitglieder des Ortsverbandes recht herzlich 
zur Jahreshauptversammlung am Donnerstag, 
dem 12. März 2015, um 14:30 Uhr, in die Gar-
tenklause Nobitz ein.
Der Vorstand
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Nachruf
Wir nehmen Abschied

von unserem Vereinsmitglied
Erich Gebhardt

geb. 19. April 1939
gest. 13. Januar 2015.

Unser ti efes Mitgefühl gilt seiner Lebensge-
fährti n und den Hinterbliebenen.
Die Mitglieder des Heimatvereins Ehrenhain 
und Umgebung e. V. werden ihn in bleibender 
Erinnerung behalten.
Mitglieder des
Heimatvereins Ehrenhain und Umgebung e. V.

Heimatverein
Ehrenhain und Umgebung e. V.

Die Freunde, Interessenten und Mitglieder des Hei-
matvereins treff en sich am Donnerstag, dem 26. 
März 2015, um 19:00 Uhr, in Bauchs Hof in der 
Waldenburger Straße in Ehrenhain.

Volkssolidarität Ehrenhain
Zu unserer Buchlesung am 10. Februar 2015 waren 
wieder viele Mitglieder und Freunde gekommen. 
Frau Beutel, unsere Lektorin, hatt e für uns Seni-
orinnen und Senioren ein tolles Buch ausgesucht 
– Titel: „Zur Hölle mit Seniorentellern!“ von Ellen 
Berg.
Hier bekamen wir gleich mal einen Einblick über 
das Leben in einer Seniorenresidenz, was da alles 
so passieren kann. Das Buch war von der Auto-
rin sehr lusti g und unterhaltsam geschrieben und 
Frau Beutel hat uns alle mit ihrem Vortragstalent 
zum Schmunzeln und Lachen gebracht.
Nochmals vielen Dank an Frau Beutel für den ge-
lungenen Nachmitt ag. Vielen Dank auch an alle 
Helferinnen für den guten Kuchen und Kaff ee.
Unsere nächste Veranstaltung „Schlachtessen“ 
findet am Mittwoch, dem 18. März 2015, ab
14:00 Uhr, in der „Fuchsbaude“ in Ehrenhain statt . 
Bitt e Besteck mitbringen!
Für die Ausfahrt „Leipziger Neuseenland“ bitt e das 
Geld mitbringen, pro Person 39,00 EUR.
VS Ehrenhain, Kralitschka

Themen: Vorbereitung und Organisati on der ge-
planten Veranstaltungen, Beitragskassierung.
Am 18. Februar 2015 fand in der „Fuchsbaude“ die 
turnusmäßige Vorstandswahl statt .
Der Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: Vorsit-
zender Sigurd Kyber, 1. Stellvertreter Peter Mühlig-
Hofmann, 2. Stellvertreter Silko Kötti  g, Schatzmeis-
ter Jürgen Kielmann, Schrift führer Gisela Kyber.
Sigurd Kyber, Vorsitzender

„Erste Hilfe Kurs am Kind“
... fi ndet am Samstag, dem 28. März 
2015, 09:00 bis 12:00 Uhr, im Alten-
burger Familienzentrum, (Luther-
saal) bei der Brüderkirche in Alten-
burg, statt .

Referent: Denis Legler vom ASB Schmölln
Kosten: 10,- EUR pro Person
Kinderbetreuung ist nach Anmeldung möglich.
Zur besseren Planung bitt e bis 25. März 2015 an-
melden unter: 03447 513495 oder info@Altenbur-
ger-Familienzentrum.de
(Teilnehmerzahl ist begrenzt!)

Die Sprache des Kindes verstehen
Altenburger Familienzentrum

informiert junge Eltern
Das Sprechen entwickelt sich bei jedem Kind unter-
schiedlich. Wie macht sich mein Kind verständlich 
und wie kann ich seine Kindersprache begreifen? 
Darüber informiert das Altenburger Familienzen-
trum gemeinsam mit der AOK PLUS Eltern und In-
teressierte in der Veranstaltung zum Thema „För-
derung der Sprachentwicklung von Kindern und 
mögliche Störungen“. Logopäde Christi an Gerth 
erklärt den Verlauf der kindlichen Sprachentwick-
lung und gibt den Eltern Tipps, wie sie die Entwick-
lung fördern können.
Die Veranstaltung fi ndet am 18. März 2015, von 
16:00 bis 18:00 Uhr, im Altenburger Familienzen-
trum (Luthersaal) bei der Brüderkirche in Alten-
burg statt . Die Teilnahme ist für alle kostenfrei. 
Eine Anmeldung ist allerdings notwendig und ab 
sofort bei Sandra Heine, unter 0365 55221-84815 
oder unter sandra.heine@plus.aok.de möglich. 
Während der Veranstaltung besteht die Möglich-
keit der Kinderbetreuung im Familienzentrum.

Wir nehmen Abschied
von unserem Vereinsmitgliedvon unserem Vereinsmitglied
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Das alte Jahr liegt nun schon wieder etwas zurück, 
doch wir wollen in verspäteter Form noch einmal 
Danke sagen!

Die Kinder der Gruppe „Flinke Frösche“ aus der 
Kindertagesstätte „Haus der kleinen Füße“ in 
Nobitz hatten im Dezember vergangenen Jahres 
ein kleines Programm für ihre Muttis und Vatis 
einstudiert. Ihre Eltern waren zum gemütlichen 
Kaffeetrinken in der Adventszeit eingeladen.	
Ein schön geschmückter Tannenbaum und eine 
lecker gedeckte Tafel luden nach dem Programm 
der Kinder zum gemütlichen Plausch ein.

Zur Freude aller Kinder hatte Familie Jörg Pester, 
Malermeister aus Nobitz, den Kindern zu ihrer 
Weihnachtsfeier drei Päckchen mit Geschenken 
mitgebracht.

Diese wurden recht schnell mit großen Augen aus-
gepackt und neugierig bestaunt. Darin befanden 
sich Brett- und Würfelspiele, die sie mit voller Be-
geisterung spielen.
Die „Flinken Frösche“, Nancy und Kathrin

Unsere Fahrt ins Jugendwaldheim Bergern

Die „Flinken Frösche“ sagen Danke

Wir, die Schüler der Klassen 5 a und 5 b der Staatli-
chen Regelschule Gößnitz und unsere Lehrer, Herr 
Uhlmann, Herr Heiber und Frau Käßner, sind vom 
19. Januar bis zum 23. Januar 2015 in das Jugend-
waldheim Bergern gefahren.

Wir trafen uns am Montag um 10:00 Uhr am Bahn-
hof in Gößnitz und fuhren 10:28 Uhr los. Alle waren 
sehr aufgeregt. Wir fragten uns, wie die Zimmer 
aussehen würden und ob das Essen schmeckt. Als 
wir nach einer langen Zugfahrt endlich angekom-
men waren, nahmen die Betreuer des Jugendwald-

heimes unsere schweren Taschen und Koffer in 
Empfang und fuhren sie zu unserer Herberge. 
Wir selbst mussten die ungefähr zwei bis drei Ki-
lometer steil bergauf bis zum Jugendwaldheim 
laufen.
Als wir unser Ziel erreicht hatten, durften wir un-
sere Taschen in die Zimmer stellen, dann gab es 
Mittagessen und danach wurden uns die Regeln 
des Hauses erklärt. Am Nachmittag stand eine 
Wanderung zu einem Aussichtsturm auf dem 
Programm. Am Abend durften wir endlich unsere 
Betten beziehen.Nach dem Abendessen sahen ei-
nige von uns einen schönen Film, die anderen be-
schäftigten sich mit Billard oder im Fitnessraum.	
22:00 Uhr war Nachtruhe.
Am Dienstagvormittag erfuhren wir im Unter-
richtsraum des Jugendwaldheimes viel Interes-
santes über die Bäume des Waldes. Nach einem 
kurzen Abstecher in die Natur mit einem Jäger und 
dem Hund Finn gab es Mittagessen. Den Nachmit-
tag verbrachten wir in Bad Berka und hatten viel 
Spaß auf einer Kegelbahn. ►
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Mit der Kreissportjugend in die 
Sommerferien

Ihr sucht einen idyllischen Ort, an dem ihr euch 
mit anderen Kindern naturnah erholen und ein 
spaßiges Abenteuer erleben wollt?
Die Kreissportjugend Altenburger Land bietet in 
der Zeit vom 13. bis 24. Juli 2015 für Kinder von 
8 bis 14 Jahren ein tolles Spiel-, Spaß-, Sport- und 
Kreativprogramm im KIEZ „Frauensee“ in Gräben-
dorf (Gemeinde Heidesee, südlich von Berlin) an. 
Das Kinder- und Jugenderholungszentrum liegt 
direkt am Frauensee und verspricht viel Spaß am 
und im Wasser. Die Unterbringung erfolgt in Bun-
galows in Mehrbettzimmern.
Kosten pro TN: 280,00 EUR. Im Preis enthalten sind 
An- und Abreise, Übernachtungen inkl. Bettwä-
sche, Vollverpflegung, Betreuung und Programm.
Nähere Informationen und Anmeldungen bitte bis 
zum 31. März 2015 über:
Kreissportjugend Altenburger Land,
Beim Goldenen Pflug 1, 04600 Altenburg,
Tel. 03447 2537
Fax 03447 579591 oder
E-Mail: sportjugend@ksb-altenburg.de. 

KSJ Altenburger Land,
Anja-Maria Leibold

Schnäppchenmarkt
... am 7. März 2015, von 10:00 bis 14:00 Uhr, 

im Sozialladen Altenburg, Ostthü-
ringer NEUE ARBEIT e. V., Friedrich-
Ebert Straße 33, ehemalige Tex-
tima.

Wir laden Sie zu unserem nächsten Schnäpp-
chenmarkt recht herzlich ein. In Vorbereitung 
auf den Frühling und die Osterzeit können Sie 
bei uns stöbern und so manches Schnäppchen 
finden!
Wir bieten Ihnen zum günstigen Preis gut er-
haltene Möbel, Textilien, diverse Dekoartikel 
(Frühling/Ostern) sowie Haushaltsgeschirr an.
Für eine gemütliche Pause zwischendurch ha-
ben wir für Sie einige Leckereien sowie Roster 
im Angebot. Das Team des Sozialladens Alten-
burg freut sich auf Ihr Kommen.

Unter der Anleitung von zwei Mitarbeitern des Ju-
gendwaldheimes und einer Praktikantin machten 
wir am Mittwochvormittag im Wald Spiele.
Nach dem Mittagessen beschäftigten wir uns indi-
viduell und dann fuhren wir nach Weimar, wo wir 
das Museum für Ur- und Frühgeschichte besuchten 
und eine Stunde lang die Fußgängerzone auf eigene 
Faust erkunden durften. Vor dem Abendessen 
konnten wir noch Körbe flechten und am Abend 
war Party angesagt.
Der Donnerstag war unser letzter richtiger Tag im 
Jugendwaldheim. Am Vormittag führten wir ein 
Quiz durch und stellten unter Beweis, was wir alles 
gelernt hatten. Außerdem hat die 5 b einen Ap-
felkuchen und die 5 a eine Pizza gebacken. Beide 
waren lecker. Den Nachmittag verbrachten wir in 
der Kerzenzieherei in Legefeld. Jeder durfte vier 
Kerzen ziehen und gestalten. Zum Schluss wurden 
sie je nach Wunsch gedreht und verziert. Den Tag 
beendeten wir mit einem kleinen Lagerfeuer. Es 
gab Knüppelkuchen, Roster, Hähnchenflügel, Fri-
kadellen, Brötchen und Eiersalat.
Am Freitag packten wir unsere Sachen und wer-
teten unser Quiz und unsere Klassenfahrt aus, 
für die Besten gab es Preise. Zum Schluss verab-
schiedeten wir uns von den Betreuern im Jugend-
waldheim und machten uns auf die Heimreise. 
Erschöpft, aber mit vielen schönen Erinnerungen, 
kamen wir nach dieser ereignisreichen Woche kurz 
vor Mittag in Gößnitz am Bahnhof an, wo unsere 
Eltern schon auf uns warteten. Diese Klassenfahrt 
werden wir alle niemals vergessen.
Die Schüler der Klasse 5 b

Schulförderverein Wieratalschule
Einladung zur Hauptversammlung

Der Schulförderverein der Wieratalschule lädt alle 
Mitglieder und Interessierten zur Jahreshauptver-
sammlung ein. Diese findet am Donnerstag, dem 
12. März 2015, um 19:00 Uhr, in der Gaststätte 
„Leinatreff“ in Lohma statt.
Die Vorsitzende wird, unter anderem, die Aktivi-
täten des vergangenen Jahres Revue passieren 
lassen und über Vorhaben, die im laufenden Jahr 
anstehen, informieren.
Über regen Zuspruch und diskussionsfreudige Inte-
ressenten würden wir uns sehr freuen.
Schulförderverein der Wieratalschule, Vorstand
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Neues vom SV Zehma 1897 e. V.
Am 14. und 15. Februar 2015 führte der SV Zehma 
in der Gößnitzer Schulsporthalle Fußballhallentur-
niere für Nachwuchsmannschaften durch. Zu die-
sen Turnieren hatte der SV Zehma Mannschaften 
aus Sachsen und dem Altenburger Land eingela-
den. Es waren hart umkämpfte Turniere und in 
den einzelnen Altersklassen wurde ansprechende 
Fußballkost geboten.
Am Samstagvormittag spielten die F II-Junioren ihr 
Turnier. Teilnehmende Mannschaften waren der 
SV Schmölln 1913, die SG FSV Ronneburg, der ASV 
Wintersdorf, der Meeraner SV und der SV Zehma. 
In diesem spannenden Turnier setzte sich schließ-
lich der SV Schmölln 1913 durch. Die SG FSV Ron-
neburg und der SV Zehma konnten in das Gesche-
hen nicht entscheidend mit eingreifen.

Der SV Zehma spielte mit J. Edel, G. Träger, F. O. 
Körner, M. Gehrke, M. Thieme, M. Tempel, Julius 
Wange, Jacob Wange. 
Torschütze: Jacob Wange. Bester Spieler wurde 
Tarek Schulz vom ASV Wintersdorf, bester Torwart 
wurde J. Edel vom SV Zehma.
Am Nachmittag spielten dann die F I-Junioren ihr 
Turnier. Da die Mannschaft aus Gera nicht ange-
reist war, wurde der Turniersieger mit 4 Mann-
schaften in einer Doppelrunde ermittelt. Betei-
ligte Mannschaften waren FC Crimmitschau, SV 
Eintracht Fockendorf, SG SV Ehrenhain und die 
SG SV Zehma. Die SG SV Zehma dominierte dieses 
Turnier und wurde mit nur einer Niederlage gegen 
Ehrenhain sicherer Turniersieger.

Die SG SV Zehma spielte mit J. Edel, T. Taubert,	
L. Arnold, J. Schmidt. E. Neugebauer, L. Sittel,	
M. Tempel.
Tore für Zehma schossen: T. Taubert, L. Arnold,	
J. Schmidt, E. Neugebauer und L. Sittel
Bester Spieler wurde T. Taubert von der SG SV 
Zehma. Bester Torwart wurde Jo Hofmann von SV 
Eintracht Fockendorf.
Am Sonntagvormittag spielten die G-Junioren. 
Beteiligte Mannschaften waren hier die SG Alten-
burg-Rositz, FSV Langenleuba-Niederhain, Meera-
ner SV und der SV Zehma. Hier wurde ebenfalls 
in einer Doppelrunde gespielt. Es setzte sich un-
angefochten die SG Altenburg-Rositz durch. Die 
Zehmaer „Knirpse“ blieben ohne Chance.
Eingesetzte Spieler: M. Lenz, Hedy Seyfarth, M. Sey-
farth, M. Gehrke, L. Börgen, J. Ulrich, J. Hummel, 
K. Knoll. Das Tor für Zehma schoss ein Mädchen, 
Hedy Seyfarth. Bester Spieler des Turnieres wurde 
M. Wellhöfer von der SG Altenburg-Rositz, bester 
Torwart wurde T. Albrecht vom Meeraner SV.

Am Nachmittag spielten dann die E-Junioren. Fünf 
Mannschaften spielten in einer einfachen Runde, 
um den Turniersieg. Beteiligt waren der FSV Göß-
nitz, SV Eintracht Fockendorf, SG Altenburg-Rositz II,	
SV Ehrenhain und der SV Zehma. In diesem Turnier 
setzte sich der FSV Gößnitz durch.

Die Tore für den SV Zehma schossen H. Kercher 
und T. Taubert

R. Böttger

Endstand:
1. SV Schmölln 1913 4:4 9 Pkt.
2. Meeraner SV 6:2 8 Pkt.
3. ASV Wintersdorf 7:2 7 Pkt.
4. SG FSV Ronneburg 3:7 3 Pkt.
5. SV Zehma 1:6 1 Pkt.

Endstand:
1. SG SV Zehma 20:4 15 Pkt.
2. FC Crimmitschau 10:11 8 Pkt.
3. SG SV Ehrenhain 4:8 6 Pkt.
4. SV Eintracht Fockendorf 03:14 3 Pkt.

Endstand:
1. SG Altenburg-Rositz 18 Pkt.
2. Meeraner SV 12 Pkt.
3. FSV Langenleuba-Niederhain 6 Pkt.
4. SV Zehma 0 Pkt.

Endstand:
1. FSV Gößnitz 9 Pkt.
2. SV Eintracht Fockendorf 7 Pkt.
3. SG Altenburg-Rositz II 6 Pkt.
4. SV Zehma 5 Pkt.
5. SV Ehrenhain 1 Pkt.
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SV 1879 Ehrenhain startet in die Rückrunde
Mit dem Spiel gegen Union Mühlhausen ist der SV 1879 Ehrenhain am 21. Februar 
2015 in die Rückrunde der Verbandsliga Thüringen gestartet. Nach sechs Wochen 
Vorbereitung geht es nun für die Kicker der beiden Mannschaft en vom Waldsportplatz 
wieder um Punkte.

In der Verbandsliga heißt es schnellstmöglich die notwendigen Punkte für den Klassenerhalt zu sam-
meln. Der Vorsprung auf den ersten Absti egsplatz beträgt nur drei Punkte. Man hofft   dabei auf einen 
ähnlichen Start wie in den ersten Spielen, als man fl eißig Punkte sammelte.
In der Kreisliga gilt es, die Leistungen zu festi gen. Der 4. Tabellenplatz sollte gehalten werden. Vielleicht 
ist am Ende sogar noch ein kleiner Sprung nach vorn möglich.
Nachstehend die Ansetzungen der Heimspiele beider Mannschaft en auf dem Waldsportplatz, zu denen 
alle Freunde des Sports eingeladen sind.
Witt erungsbedingte Änderungen bitt en wir den aktuellen Bekanntmachungen zu entnehmen.

Auswärtsfahrten

Datum Anstoß Paarungen

07. März 2015 14:00 Uhr SV 1879 Ehrenhain : SG SV Borsch 1925

15. März 2015 14:00 Uhr SV 1879 Ehrenhain II : TSV Windischleuba

21. März 2015 14:00	Uhr SV 1879 Ehrenhain : SV BW 90 Neustadt/Orla

29. März 2015 14:00 Uhr SV 1879 Ehrenhain II : SV Elstertal Bad Köstritz

11. April 2015 15:00 Uhr SV 1879 Ehrenhain : SG FC BW Dachwig/Döllstadt

19. April 2015 15:00 Uhr SV 1879 Ehrenhain II : SG SV Motor Altenburg II

25. April 2015 15:00 Uhr SV 1879 Ehrenhain : BSG Wismut Gera

26. April 2015 15:00 Uhr SV 1879 Ehrenhain II : SV Eintracht Ponitz

02. Mai 2015 15:00 Uhr SV 1879 Ehrenhain : SV Eintracht Eisenberg

10. Mai 2015 15:00 Uhr SV 1879 Ehrenhain II : TSV 1886 Gera-Leumnitz

16. Mai 2015 15:00 Uhr SV 1879 Ehrenhain : SV 09 Arnstadt

23. Mai 2015 15:00 Uhr SV 1879 Ehrenhain II : FSV Meuselwitz

30. Mai 2015 15:00 Uhr SV 1879 Ehrenhain : FSV Wacker Nordhausen II

06. Juni 2015 15:00 Uhr SV 1879 Ehrenhain II : SG SV Schmölln 1913 II

13. Juni 2015 15:00 Uhr SV 1879 Ehrenhain : 1. SC 1911 Heiligenstadt

Datum Abfahrt Paarungen

14. März 2015 10:30 Uhr FSV Marti nroda : SV 1879 Ehrenhain

28. März 2015 11:15 Uhr SC 1903 Weimar : SV 1879 Ehrenhain

09. Mai 2015 11:30	Uhr Spielvereinigung Geratal : SV 1879 Ehrenhain

25. Mai 2015 10:45 Uhr BSV Eintracht Sondershausen : SV 1879 Ehrenhain

06. Juni 2015 10:30 Uhr SC Leinefelde 1912 : SV 1879 Ehrenhain
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Spielbericht von der Tischtennis-Verbandsliga
TSV 1876 Nobitz e. V. mit 4:9 Heimpleite gegen Tabellenführer

Tischtennis 2. Bezirksliga 22. Februar 2015
Ersatzmann Fehse punktet Nobitz zum Sieg

Mit dem TTZ Sponeta Erfurt 2 gastierte der Ta-
bellenführer der Verbandsliga Ost in der Mehr-
zweckhalle Nobitz. Dabei den Gastgebern nur drei 
Stammspieler zur Verfügung standen, rutschten 
Schmidt und Tunk aus der Reservemannschaft 
sowie Kahnt aus der 5. Herrenmannschaft in die 
Sechserformation. Aufgrund der akuten Personal-
not auf Nobitzer Seite war bereits vor Spielbeginn 
die Heimniederlage besiegelt. Es galt lediglich, sich 
achtbar aus der Affäre zu ziehen. Was auch ge-
lang.
Mit einer „scharfen“ Doppelaufstellung konnte 
man die Gäste fast überraschen. Tunk/Kahnt, als 
Spitzendoppel aufgeboten, unterlagen erwar-
tungsgemäß (0:3 gegen Große/Lange). Das dritte 
Doppel Hans/Totzauer tat sich schwerer als er-
wartet, steuerte aber dennoch einen Punktge-
winn (3:2 gegen Gierga/Karow) bei. Zuvor hatten 
es Meisel/Schmidt gegen das Spitzendoppel der 
Gäste in der Hand, für weiteren zählbaren Erfolg 
zu sorgen. Sie unterlagen aber unnötig (2:3 gegen 
Anding/Rohn), obwohl sie in der Partie fünf Punkte 
mehr erzielten als ihre Kontrahenten.
In den Einzelbegegnungen kamen drei weitere 
Zähler hinzu. Meisel konnte spielerisch zwar nicht 

überzeugen, gewann seine beiden Begegnungen 
gegen Lange und Anding aber dennoch jeweils 
nach 1:2-Satzrückstand. Außerdem behielt Tunk 
im Duell der Ersatzspieler gegen Karow mit 14:12 
im Entscheidungsdurchgang die Oberhand. Hans 
(1:3 gegen Anding, 1:3 gegen Lange), Totzauer (0:3 
gegen Große, 2:3 gegen Rohn), Schmidt (0:3 ge-
gen Rohn, 1:3 gegen Große) und Kahnt (0:3 gegen 
Gierga) waren an diesem Tag keine Einzelsiege ver-
gönnt. Am Ende stand ein respektables 4:9 auf der 
Anzeigetafel.
Der TSV 1876 Nobitz e. V. belegt mit 15:11 Punkten 
den 5. Tabellenplatz und hat nun auch theoretisch 
den Klassenerhalt realisiert. Allerdings werden die 
Nobitzer in dieser Saison auch einige Negativre-
korde aufstellen. In den bisherigen 13 Saisonspie-
len konnte nicht ein einziges Mal die Stammforma-
tion aufgeboten werden, 17 verschiedene Spieler 
standen im Aufgebot und schon bis zum jetzigen 
Zeitpunkt waren insgesamt 23 Einsätze von Ersatz-
spielern nötig.
Die Punkte im Überblick: Meisel 2,0; Hans 0,5; 
Totzauer 0,5; Tunk 1,0
Dominik Meisel

In der 2. Bezirksliga standen sich die 
Mannschaften der TTSG Schmölln/
Thonhausen und der TSV 1876 Nobitz 
e. V. II in der Schmöllner Pfefferberg-

halle gegenüber. Die Gastgeber traten mit einem 
Ersatzspieler, wie auch Nobitz, an. In den Doppeln 
gewannen Hermsdorf/Scheibe gegen Scholz/Urban 
klar mit 3:0. Die erste Überraschung gelang dem 
Nobitzer Doppel Freund und Ersatzmann Fehse 
gegen Burkhardt/Matthee mit ihrem 3:2-Sieg. Die 
Sportfreunde Tunk/Schäfer mussten sich in 3:1-Sät-
zen gegen Annecke/Köhler geschlagen geben. Die 
erste Einzelrunde verlief zu Gunsten der Nobitzer, 
die Punkte folgten von Hermsdorf gegen Scholz 
3:0, Freund gegen Annecke 3:2, Fehse gegen Mat-
thee 3:1 und Schäfer gegen Simon ebenfalls 3:1. In 
der 2. Einzelrunde folgte ein unerwarteter Punkt 
von Hermsdorf gegen den Topspieler Burkhardt 

und Scheibe steuerte einen weiteren Punkt mit 
dem Sieg über Scholz (3:2) zum Zwischenstand von 
8:3 hinzu. Nachdem Freund gegen Urban ohne jede 
Chance war (0:3), lag die Hoffnung auf den noch 
einzigst benötigten Punkt auf den bereits mit 2:1 
in Führung liegenden Nobitzern Tunk und Schäfer. 
Das bessere Händchen behielten in beiden Par-
tien die Schmöllner Annecke und Matthee und 
verkürzten den Abstand auf 6:8. Im letzten Einzel-
spiel kämpften die Ersatzspieler Köhler und Fehse 
gegeneinander, beide Sportfreunde schenkten sich 
nichts. Durch Fehses besseres Angriffsspiel folgte 
im 4. Satz mit 12:10 der erhoffte Siegpunkt zum 
9:6-Endstand für das Nobitzer Team.
Die Punkte holten: Hermsdorf 2,5; Scheibe 1,5; 
Freund 1,5; Schäfer 1,0; Fehse 2,5.
Thomas Scheibe
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Gesundheit und persönliches Wohlergehen 
übermitteln wir auf diesem Wege allen ge-
nannten und ungenannten Jubilaren, die im 

März Geburtstag hatten oder haben

zum 99. Geburtstag an:
Frau Gertrud Oertel aus Klausa
zum 95. Geburtstag an:
Frau Doris Gerber aus Lehndorf
zum 94. Geburtstag an:
Frau Babetta Fickert aus Klausa
Frau Gertrud Heinke aus Klausa
zum 91. Geburtstag an:
Frau Herta Krispin aus Klausa
Frau Irmgard Bräutigam aus Burkersdorf
Herrn Günter Schmidt aus Mockern
zum 90. Geburtstag an:
Frau Erika Umlauf aus Klausa
Frau Gerda Speck aus Klausa
zum 85. Geburtstag an:
Frau Jutta Pohl aus Maltis
Herrn Rolf Zschau aus Wilchwitz
Herrn Erich Moritz aus Heiligenleichnam
Herrn Werner Petzold aus Gleina
zum 80. Geburtstag an:
Frau Brigitte Sattler aus Saara
Frau Adelheid Gleiniger aus Nobitz
Frau Rotraud Tschech aus Saara
Herrn Max Köhler aus Löhmigen
Herrn Wolfgang Graichen aus Podelwitz
zum 75. Geburtstag an:
Frau Mathilde Kunz aus Zürchau
Frau Eva Petzold aus Zumroda
Frau Regina Leitholdt aus Bornshain
Frau Ilse Quellmalz aus Oberarnsdorf
Herrn Harald Weber aus Klausa
Herrn Heinz Tieg aus Zehma
Herrn Siegfried Juschkus aus Zumroda
Herrn Peter Schuffenhauer aus Ehrenhain
zum 70. Geburtstag an:
Frau Christine Hammer aus Garbus
Frau Monika Schill aus Wilchwitz
Frau Christine Salamon aus Ehrenhain
Herrn Jürgen Schneider aus Ehrenhain
Herrn Hans-Jürgen Winter aus Ehrenhain
Herrn Claus Ostaschinski aus Burkersdorf
Ihr Bürgermeister Hendrik Läbe und
der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz

High School Schuljahr 2015/2016 und 
Feriensprachreisen im Sommer 2015

Ein Schuljahr in den USA, in Kanada, Australien 
oder Neuseeland zu verbringen, ist für viele junge 
Leute ein Traum. Im Ausland zur Schule gehen, Land 
und Leute kennen lernen, die Sprachkenntnisse 
verbessern, Freunde fürs Leben finden und einfach 
mal über den eigenen Tellerrand hinaus sehen, ist 
meist die Motivation, den vielleicht schönsten Teil 
der Schulzeit im Ausland zu verbringen.
Wer im Schuljahr 2015/2016 (für ein halbes oder 
ein ganzes Schuljahr) ins Ausland gehen möchte, 
für den wird es höchste Zeit, sich für einen High 
School Aufenthalt zu bewerben. Die Bewerbungs-
fristen enden bald. Besonders interessant sind die 
Austauschprogramme nach Kanada, Australien und 
Neuseeland für diejenigen, die sich gerne gezielt 
den Ort und die Schule aussuchen möchten. Auf 
der Website www.treff-sprachreisen.de kann man 
sich online bewerben und weitere interessante In-
formationen wie z. B. Schülerberichte oder Fotos 
von Teilnehmern sehen.
Wer sich für eine Feriensprachreise im Sommer 
2015 interessiert, für den hat TREFF auch einiges 
im Programm. In England, Malta und Frankreich 
bietet sich die Möglichkeit, abwechslungsreiche, 
interessante Ferien zu verbringen, die Sprach-
kenntnisse zu verbessern, Land und Leute sowie 
neue Freunde aus aller Welt kennen zu lernen.
Das Besondere am Angebot von TREFF: Am Un-
terricht-, Freizeit-, Ausflugs- und Sportprogramm 
nehmen Jugendliche aus vielen verschiedenen 
Ländern teil. Dadurch wird auch in der Freizeit 
überwiegend die Fremdsprache gesprochen und 
die vielen Aktivitäten in internationalen Gruppen 
machen einfach Spaß. Außer den Feriensprachrei-
sen bietet TREFF bereits seit 1984 auch Sprachrei-
sen für Erwachsene (z. B. Intensivkurs oder Busi-
ness Englisch) an.
Kostenloses Informationsmaterial zu den Schul-
aufenthalten in den USA, in Kanada, Australien 
und Neuseeland sowie zu Sprachreisen für Schüler 
und Erwachsene erhalten Sie bei:
TREFF-Sprachreisen, Wörthstraße 155,
72793 Pfullingen (bei Reutlingen)
Tel.: 07121 696696-0, Fax: 07121 696696-9
E-Mail: info@treff-sprachreisen.de
www.treff-sprachreisen.de



Amts- und Mitteilungsblatt – Landkurier | 7. März 2015 | Seite 11

Kirchspiel Saara

Wichti ge Anschrift en:
Pfarrer Peter Klukas
Pfarrberg 1 | 04639 Gößnitz
Tel.: 034493 30040

Kantorin Helgard Hein
Saara Nr. 44 | 04603 Nobitz
Tel.: 03447 501445

Ansprechpartner Pfarramt Saara | Tel.: 0160 1718985
www.facebook.com/kirchspielsaara

Herzliche Grüße
aus dem Saaraer Pfarrhaus

mit dem Spruch zum Monat März:
„Ist Gott  für uns, wer kann wider uns sein?“
	 Römer 8 Vers 31
Ein wichti ger Hinweis:	Am 3. Mai 2015 wird in 
Saara Jubelkonfi rmati on gefeiert. Die Einladungen 
dazu wurden bereits verschickt. Falls doch jemand 
vergessen wurde, bitt en wir, sich bei Romy Oertel, 
Alte Handelsstraße 1, OT Lehndorf, 04603 Nobitz, 
Tel. 03447 507690, zu melden.
- Goldene Konfi rmati on
 (konfi rmiert 1963 bis 1965)
- Diamantene Konfi rmati on
 (konfi rmiert 1953 bis 1955)
- Eiserne Konfi rmati on
 (konfi rmiert 1948 bis 1950)

Gott esdienste
Sonntag, 8. März 2015 | 10:00 Uhr | Saara
Gott esdienst der Begegnung mit Vorstellung der 
Konfi rmanden, Pfr. Peter Klukas
Sonntag, 15. März 2015 | 09:00 Uhr | Zürchau
Gott esdienst, Pfr. Peter Klukas
Sonntag, 22. März 2015 | 14:00 Uhr | Saara
Gottesdienst zur Wiedereröffnung des Pfarr-
hauses, Pfr. Peter Klukas

Herzliche Einladung
zu unseren Veranstaltungen

Seniorenfrühstück: jeden letzten Donnerstag im 
Monat, ab 09:00 Uhr

Have a break – have Gieba
Mach mal Pause und schalt ab vom täglichen 
Stress auf Arbeit, in der Schule und vom Alltag zu 
Hause und komme nach Gieba zum 8. Jugendtag 
mit Volleyballturnier, Gott esdienst und geselligem 
Ausklang am Lagerfeuer.
Noch bis zum 24. Mai 2015 können sich Teams, 
die nicht als Vereinsmannschaft  trainieren und 
mindestens zwei Mädchen in der Mannschaft 
haben, anmelden. Eine Altersbegrenzung gibt es 
nicht. Man ist so jung, wie man sich fühlt.
Start ist am Samstag, dem 30. Mai, um 10:00 
Uhr, und das Ende hängt ein wenig von der An-
zahl der teilnehmenden Teams ab. Anmeldungen 
sind zu richten an und Informati onen erhält man 
unter AnjaHerbstSchmidt@web.de.
Wer kein eigenes Team hat, kann Mitglied ei-
ner so genannten Spontanmannschaft  werden, 
die sich am Tag des Turniers vor Ort bildet. Eine 
weitere Att rakti on des Tages ist ein besonderes 
Volleyball-Wett spiel. Unser Glücksengelchen lost 
die Spieler für zwei Teams aus. Danach kann auf 
Sieg und Niederlage gewett et werden. Wer am 
nächsten am Endergebnis dran ist, erhält einen 
Sonderpreis.
Getränke und Speisen können für kleines Geld 
erworben werden.
Veranstalter ist T. G – eine Initi ati ve für Gemeinde 
und Freizeit der Evangelischen Kirchgemeinde 
Gieba.

Seniorennachmitt ag:
jeden zweiten Mitt woch im Monat, ab 15:00 Uhr
Kirchenchorprobe:
jeden Dienstag, 18:00 Uhr
Posaunenchorprobe:
jeden Dienstag, 19:30 Uhr
Konfi rmandenunterricht:
jeden Mitt woch, 17:00 Uhr
Flötenkreis:
jeden Freitag, ab 16:00 Uhr
Mitt elalterkreis:
jeden dritt en Mitt woch im Monat, 20:00 Uhr
Gemeindekirchenratssitzung:
jeden vierten Mitt woch im Monat, 19:00 Uhr
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